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Bewertungshinweise Kürlaufen Einzel national 
 
 

Grundsatz:  
Es gelten derzeit die Wertungskriterien „Kürlaufen – Kurzkür und Kür“ in 
ihrer aktuellen veröffentlichten Fassung vom 01.05.2004.  
 

Hinweis: Behandlung von Kombinationen mit ungültigen Elementen nach dem 
o.g. Grundsatz in der langen Kür:   
Bei Sprung- und Pirouettenkombinationen in der langen Kür, die ein ungültiges 
Element enthalten, wird der saubere Teil bewertet.  
 
Mit anderen Worten: Das ungültige Element ist faktisch aus der Kombination zu 
streichen. Der verbleibende, gültige Rest vor und nach dem ungültigen Element ist 
zu werten. Dies kann bedeuten, dass eine Kombination für die Bewertung keine 
Kombination mehr ist, sondern „nur noch“ eine Folge von Elementen mit 
entsprechend geringerem Wert gegenüber einer Kombination.  
 
Zur Vermeidung von Missverständnissen: Für die Zählung von (vorgeschriebenen) 
Elementen, Kombinationen etc. „gilt“ auch das ungültige Element grundsätzlich 
als Versuch (Ausnahme: einfacher Toeloop, siehe unten).  

 

Ausnahmen: 
 

1. Thoren mit großer Ecke in der langen Kür („>5min. fehlen“):  
Bewertung nur des sauberen Teils bis zum ungültigen Thoren, egal welche 
Elemente in Kombination auf den ungültigen Thoren folgen.  
 
Zur Vermeidung von Missverständnissen: Eine Kombination mit dem gleichen 
ungültigen Thoren in der Kurzkür ist vollständig ungültig, Kombinationen mit 
Thoren, bei dem weniger als 5min. Rotation fehlen, sind sowohl in der Kür als 
auch in der Kurzkür ok und vollständig bewertbar.  
 

2. Sprungkombinationen mit einfachem Toeloop in der Mitte (also Toeloop nicht 
als erster und nicht als letzter Sprung):  
Diese Sprungkombinationen sind sowohl in der Kurzkür als auch in der langen Kür 
ungültig. Ist ein Toeloop vorgeschrieben, so gilt dieser bei 
Sprungkombinationen im Sinne dieses Punktes auch nicht als versucht. 
 
Zur Vermeidung von Missverständnissen: Für die Zählung von Elementen und 
Kombinationen sind derartige ungültige Sprungkombinationen jedoch gemäß 
obigem Grundsatz zu berücksichtigen.  


